Die Friedenstein Stiftung Gotha 
Als einer der größten Museumsstandorte Mitteldeutschlands vereint der Friedenstein ein einzigartiges architektonisches Ensemble mit einer beeindruckenden Universalsammlung. Die Friedenstein Stiftung Gotha ist eine kulturelle Einrichtung von nationaler Bedeutung, die im Verbund mit der Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten sowie der Universität Erfurt dieses kulturelle Erbe bewahrt.  
 Die Friedenstein Stiftung Gotha betreut mehr als 1,15 Millionen Objekte der Kunst-, Kultur- und Naturgeschichte. Sie trägt dafür Sorge, dass die sich aus der Kunstkammer entwickelten, historisch gewachsenen Sammlungen als einzigartiges Zeugnis der Kulturgeschichte in ihrer Einheit und in ihrem bis zur Gegenwart reichenden Zusammenhang erfahrbar gemacht, erforscht und vermittelt werden. 
Die Friedenstein Stiftung Gotha wird derzeit im Rahmen großer Drittmittelprojekte in den Bereichen Digitalisierung, Marketing, Provenienzforschung und Vermittlung gefördert. So wird das Projekt „Open Friedenstein!“ aus Mitteln des Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) finanziert. Das Projekt „Gotha transdigital“ wird sowohl vom Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) als auch vom Thüringer Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur mit Mitteln des Europäischen Fonds für Regionalentwicklung (EFRE) getragen.

